
Tabelle 34 
 

1. Kosmisches Dreieck und Kräfteübertragung 
 

Sirius Plejaden
(neg. Pole
zu den 7 hl.
Planeten)

 unser Sonnensystem
mit den 7 hl. Planeten

(pos. Pole gegenüb. den Plej.)(neg. Pole gegenüb. Sirius)

Sonne Sirius

Psych. B
eeinflussung

über U
ranus, N

eptun,

              Saturn

(pos. Pol
zu den 7 hl.
Planeten)

 
 

 *  Die Plejaden waren einmal die "Atlantiden" und sind mit Atlantis 
    und deren 7 Rassen verbunden. 
 
 
2. Kosmisches Dreieck des 5. logoischen Prinzips (5. Strahl) 

 

 
 

= Phys. Manifestation des Sonnenlogos 

 
 
• Sirius, zwei der Plejaden und eine kleine Konstellation bestimmen den Vorgang, 

wenn der Sonnenlogos von Seinem dichten Körper Besitz ergreift. Als das letzte 
Pralaya beendet und der ätherische Körper koordiniert worden waren, bildete sich 
ein Dreieck am Firmament, welches einen Kraftzustrom ermöglichte, der auf der 5. 
systemischen Ebene eine Schwingung erzeugte. Dieses Dreieck besteht noch 
immer und ist die Ursache für den stetigen Zustrom von Manaskraft; es steht mit 
den Spirillae in der logoischen Mentaleinheit in Verbindung, und solange Sein 
Wille-zum-Dasein anhält, wird die Energie auch weiterhin durchfließen. In der 5. 
Runde wird sie sich am stärksten bemerkbar machen. 


